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Datengrundlage: Hessische Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinformation 

Ap: Apfel Bi: Birke Er: Erle
Ki: Kirsche Li: Linde Zwe: Zwetschge

Kurzbezeichnungen der Gehölze:
04.110 Laubbaum/Obstbaum (heimisch)

10.510 Völlig versiegelte Fläche

11.221 Gärtnerisch gepflegte Anlage

10.710 Dachfläche, nicht begrünt

11.212 Nutzgarten, verbracht

(Biotoptypen nach KompVO)

06.220 Intensive Weidefläche

05.214 Bach, Strukturgüteklasse 3 oder schlechter

06.340 Wiese, mäßig intensiv

04.600 Feldgehölz

10.530 Schotter, Sand etc., 
Versiegelung wasserdurchlässig

09.151 Saum, frisch, artenarm

Biotope und Schutzgebiete

05.243 Graben, arten-/strukturarm,
episodisch mit verrohrter Wegedurchlassung

06.310 Extensive Flachland-Mähwiese
(LRT 6510)

10.670 Schotter bewachsen

11.224 Intensivrasen

03.130 Streuobstbestand, extensiv bewirtschaftet

10.610 Feldweg bewachsen

11.191 Acker, intensiv

09.160 Straßenrand, intensiv gepflegt

Bestandslegende

09.150 Saum, feucht, artenarm

05.241 Graben, arten-/ strukturreich

02.320 Ufergehölz (LRT 91E0*)
vorw. Erlengaleriewald

06.380 Ruderale Wiese

Böschung

Hinweis: Dieser Plan enthält rechtlich geschützte Informationen

Aufnahme: 05/2023

Maßstab 1 : 1.000

aufg.: Adams gepr.: gez.: Adams 

Umweltbericht zum
Bauleitplanung „Vorm weißen Acker II"
Anlage I: Lageplan zur Biotop- und Realnutzung

Gemeinde Mücke
Ortsteil Sellnrod

Räumliche Lage (DTK25, unmaßstäblich)

Zwischenzeitlich wurde für 
den geschützten Biotop auf 
den Flurstücken 35 & 36 
eine biotopschutzrechtliche 
Ausnahmegenehmigung 
durch die UNB erteilt (Be-
scheid vom 18.11.2024, Az: 
UNB-50192-24-45).

Nachrichtlich

Gesetzlich geschützter Biotop/LRT nach 
Anlage 1 der  Richtlinie 92/43/EWG 
und/ oder § 30 BNatschG/ § 25 HeNatG 

§

Grenze des planerischen Geltungsbereich

strukturelle Brut- und Ruhestätte
(T: Totholz (liegend);  H: Höhlenbaum)

Wuchsort geschützte/gefährdete Pflanze
FH: Frühlings-Hungerblümchen, KS: Knöllchen-Steinbrech

Artenschutzbefunde

Biotopbestände, vorrg. zu erhalten
zur inneren Durchgrünung, sonst i.S.
Vermeidung/Minderung § 13 BNatSchG

Biotope und Schutzgebiete

besondere ArtArt

ÜSG Überschwemmungsgebiet

Böschung
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